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Sitzung am Donnerstag den 25 August cr Nachmittags
S Uhr im Magistratssitzungszimmer

Tagesordnung
1 Verpachtung der Marktgesälle
2 Antrag auf Rechnungsentlastung sür die Wittwen

lind Waisenkasse pro 1885/86
3 Finalabschluß des Wasserwerks
4 Antrag auf Ueberführung eines Beamten in eine

höhere Gehaltsklasse

Finalabschluß der Hofpitalkasse
6 Finalabschluß der Armenkasse und Nachbewilligung
7 Etatsüberschreitungen beim Arbeitshsuse
s Verwendung von Zinsüberschüssen der städtischen

Sparkasse
9 Finalabschluß und Rachbewilligungen beim Siechen

hills
10 Antrag auf Bewilligung der Mittel für die rest

liche Bewilligung der Mittel zum Theaterbau
11 Antrag auf verfassungsmäßige Zustimmung zu

einem Ortsstatut Pensionierung städtischer Beamten betr

Aus der Stadt mld UWgedMW
Standesamt Halle a S Meldung vom 20 August

Eheschließungen Der Lohgerber Gottfried Wilhelm Her
mann Schubert und Marie Emilie Hansen Zapfenstr 17
Der Kürschner Johann Baumann Herrennnstr 14 nnd The
rese Bertha Hedwig Hoffmüller Domplatz 6 Der Former
Heinrich Friedrich August Mansieldt genannt Förster Schmied
straße 6 und Elisabeth Müller gr Wallstraße 42 Der
Kunst und Handelsgärtner Georg Hermann Kegel gr Ulrichstr
K und Luise Magdalene Weißberg Geiststr 2 Der Schuh
macher Franz Ferdinand und Charlotte Wilhelmine Friederike
Stautmeister Oberglaucha 25 Der Maurer Carl Friedrich
Hermann Tag Ludwigstr 11 und Friederike Lina Wolf Lud
wigstr 18

Geboren Dem Telegraphensekretär Ernst Schulze Meckel
straße 9 1 T Liesbeth Gertrud Dem HandarbeiterHeinrich

Kleine Mittheilungen
sEine naturwi ssenschastliche Skizze über den

Hering von Eduard Jürgens bringt das Echo aus Un
sere Villa zum Abdruck welche wir nachstehend wiedergeben

Der Hering oder Häring cAupsa dsisugus auch Schneider
karpfen genannt bewohnt das gesammte zivilisirte Europa und
kommt sogar auch in verschiedenen Meeren vor I letzteren
jedoch nur lebendig Was den Hering von den meisten ande
ren Fischen zu welchen er von unseren berühmten Forschern
gerechnet wird im wesentlichen unterscheidet ist sein starker
Salzgehalt den er selbst in der Gefangenschaft nicht verliert
daher auch der Name Salzhering

Die soziale Lage des Herings ist eine überaus bedrängte
In enge Tonnen zu Hunderten zusammengepfercht verbringt
er ein äußerst trübes Dasein welches nur hm und wieder da
durch angenehm unterbrochen wird daß er umgelegt und wal
weise in kleine Tönnchen verpackt und marinirt wird in wel
chem Falle er sich dann als Walfisch vorkommt Der Fang
des Herings geschieht theils mit Netzen theils mit eigener Le
bensgefahr zuweilen aber allerdings auch mit dem Rauchfang
Durch diese letztere Fangmetvode wird der Hering zum Bück
ling und ist besonders an Höfen auf Tanzsälen n s w sehr
beliebt

Was nun die Religion des Herings anbetrifft so hat sich
herausgestellt daß er an eine Seelenwanderung glaubt und
zwar uicht mit Unrecht denn die Seele des Herings welche
sehr gemein ist obgleich sie äußerlich wie Silber schimmert
wandert in der Regel auf den Düngerhaufen

Das Sehvermögen des Herings ist ein sehr unbedeutendes
In den meisten Fällen schielt er und ist es diesem Umstände
auch wohl zuzuschreiben daß man ihn so häusig in der Nord
und Ostsee findet allwo er eine Besserung seiner Augenveihält
nisse von den Sehbädern erwartet

Die liebste Gesellschafterin des Herings ist die Pellkartoffel
besonders wenn sie jung ist Hat er keine so nimmt cr aller
dings auch mit der grünen Bohne vorlieb d h der neue He
ring Dem alten Hering ist die Sache ganz egal ihm liegt
lediglich daran daß er Durst erzeugen kann

Was der Hering mit dem Menschen gemein hat ist daß cr
die Austern liebt und hat Viktor Scheffel einen derartigen
Fall konstatirt der in seinen sämmtlichen Werken zu lesen ist
Es heißt dort

Ein Hering liebt eine Auster u s w
Auch hier ist die Liebe natürlicherweise eine unglückliche weil

sie einseitig ist nnd die Liebe des Herings von der Auster
in keiner Weise erwidert wird ebensowenig wie die austernlie
benden Menschen bei den Austern schwerlich jemals Gegenliebe
finden werden

Abarten des Herings sind die jungen Heringe oder Sprossen
plattdeutsch Sprotten genannt ferner die nach Einführung der
Neuen Maße und Gewichte als sardometer bekannte Sardelle
und schließlich der Ehering oder Ehe Ring Die letztere Art
ist die gefährlichste und daher im Allgemeinen neuerer Zeit
auch nicht mehr sehr beliebt Schwamm drüber

Daß Heringe in der Gefangenschaft vollständig zahm gewor
den sind und ihrem Herrn mit hundeartiger Treue überall hin
folgten auch davon hat man schließlich ein schönes Beispiel
welches der berühmte Forscher Meyer in seinem noch berühm
teren höchst lesenswerthen Werke Der saure Hering sein
Geistes und Gemüthsleben folgendermaßen beschreibt Ein
Schusterjunge hstte von feiner Meisterin einen jungen grünen
Hering zum Geschenk erhalten Da der Junge ein großer Thier
sremd war und nicht übermäßigen Hunger hatte so ließ er
das kleine Thier am Leben und räumte ihm sogar einen Platz
neben sich in seinem Bette ein Hierdurch gewöhnte sich
das Thier derartig au ihn daß es ihn allmählich überall hin
begleitete und dem nassen Elemente schließlich geradezu feind
lich gegenüberstand Da ereignete sich eines Tages daß der
Junge ein paar Stiefeln in der Schönhauferstraße in Berlin
auszutragen hatte wo sich die bekannten tiefen Rinnsteine be
finde Der Hering fiel in einen dieser Rinnsteine und ertrank
Lange stand der arme Junge trostlos am Grabe seines Lieb
lings und weinte bitter salzige Thränen auf denselben herab
Abe es half alles nichts der Hering blieb todt Da erfaßte
den armen Schusterjungen zuletzt eine namenlose Wuth Mit
eineni entsetzlichen Fluch stürzte er sich in den Rinnstein Packte
den Verstorbenen mit festem Griff legte ihn drei Tage in Essig

HkTe sches MKMM
Widezisk Böllbergerweg 2ö 1 S Richard Heinrich Otto
Dem Maurer Louis Franke gen Püchel Zenkergasse 4 1 T
Margarthe Martba Dem Dienstmann Karl Lippert Spitze
11 1 S Albert Max Emil Dem Schmied Eduard Günther
Pfännerhöhe 11 1 S Otto Emil Dem Tischler Karl Koch
Steinweg 2S IT Hedwig Gertrud Dem Kaufmann Fried
rich Witschiebe Leipzigerstraße 38 1 T Elisabeth Karoline
Emilie Dem Steinhauer Friedrich Schlegel Herrenstraße
17 1 S Ernst Otto Dem Fleischermstr Louis Grundmann
au der Glauch Kirche 11 1 S Karl Ferdinand Louis Dem
Gelbgießer Karl Albrecht Lindenftraße 13 1 S Friedrich Karl
Erich Dem Schriftsetzer Friedrich Schillinger Martinsg
8/9 1 T Marie Magdalene 1 unehel S 1 unehel TGestorben Des Schneider R Engelhardt S Ernst Richard
7 M 7 T Herrmannstr 9 Des Arbeiter Paul Lachmann T
Elisabeth 5 M 1 T kl Sandberg 14 Des Diener Hugo
Fleck S 2 M 17 T Kuttelhof 1 Des Handarbeiter Rein
hold Magnus T 6 T Unterberg 11 Der Dienstmann
Johann Wilhelm Bärmlich 57 I 9 M 1 T vor dem Stein
thor 6 Des Kunst und Handelsgärtner Reinhold Schmalz
T Frieda Emilie Martha 4 I 2 M 5 T Leipzigerstraße 55
Des Buchbinder Rudolf Wittke S Friedrich Hans 6 I 7 M
12 T Brunnengasse 10 Des Handarb Erdmann Henze
Ehefrau Wilhelmine geb Beßler 51 I 11 M 19 T Klinik
1 unehel T

Nach einer Bekanntmachung des Magistrats in heutiger
Nummer liegt die Urliste der hier wohnhaften Personen
welche zu Schöffen oder Geschworenen einberufen werden
können im Stadtsekretariat vom 23 30 d M aus

Novitäten des Stadt Theaters Wir
haben Einsicht genommen in die von der Direktion des
Stadttheaters angekauften Novitäten auf dem Gebiete
der Oper des Schau und Lustspieles und der Operette
und sind in der Lage mit Freuden konstatiren zu kön
nen daß in nächster Saison ganz außerordentliche An
strengungen gemacht werden um keine Gelegenheit zu
verabsäumen den zeitgenössischen Bühnenwerken zielbewußte
Würdigung angedeihen zu lassen

Insbesondere hat sich die Oper große Aufgaben gestellt
und ist hierbei in erster Linie das Engagement des ersten
Capellmeisters Herrn Kryzanowski zu erwähnen der sich
in der musikalischen Welt des besten Rufes erfreut Mit
dem Orchester des Stadttheaters ist ein Vertrag prälimi

und verzehrte ihn dann sauer Das ist die Entstehungsgeschichte
des ersten marimrten Herings

Wenn das Kind nicht will j Man schreibt ImIn
nern der Stadt Wien ist seit einigen Jschren ein junger Kauf
mann ctablirt dessen Geschäft in letzter Zeit durchaus nicht
brillant ging Der Kaufmann ertrug dies mit ziemlicher Ener
gie allein seine Gattin eine ziemlich putzsüchtige an den Luxus
gewöhnte Dame drängte ihn stets einen anderen Beruf zu er
greifen der ihr gestalten würde wieder ihren Neigungen zu
leben Vor einigen Tagen nun kam Herr H nach Hause und
sagte seiner Gattin im Scherze Du wenn wir kein Kind hät
ten wüßte ich mir einen glänzenden Posten Graf L sucht einen
kinderlosen Sekretär gegen sehr guten Gehalt und freie Sta
tion Dieser Gtdanke verfolgte die junge Frau seither Tag
und Nacht und am Abend des 13 d M kam der entsetzte Ge
mahl eben dazu als seine Gemahlin das dreijährige Töchter
chen so lange würgte bis es fast ohnmächtig wurde Die junge
Mutter deren Geisteszustand gestört zu sein scheint wurde ei
ner Privatheilanstalt übergeben wo sie nun gleichwie von ei
ner fixen Idee befallen unaufhörlich flüstert Es stand uns
im Wege so mußte ich es wegräumen

sLeiden von Schiffbrüchigen Der in Queenstown
von New Aork angekommene Dampfer Britannie von der
White Star Linie überbringt die Meldung von dem Untergange
des Schiffes Sara zwischen San Pedro und Martinez Kali
fornien wobei der größere Theil der Mannschaft ums Leben
kam Außer der Mannschaft hatte das Schiff zur Zeit des
Unglücks die Gattin Kinder und Nichte des Kapitäns sowie
Superintendent Halle von den Baltimore Eopper Mills in Santa
Rosa an Bord Die Sara wurde plötzlich von einer riesigen
Flnthwelle erfaßt und kenterte Alle an Bord kamen um
ausgenommen der Kapitän und vier Matrosen indem sie sich
am Rumpf des Schiffes festhielten Zwei Matrosen verloren
den Verstand und mit dem Bemerken daß sie ans Gestade ge
h n stürzten sie sich in das Meer wo sie von Haifischen sofort
verschlungen wurden Der Kapitän ein Matrose und ein klei
ner Knabe waren jetzt die einzigen Ueberlebenden Sie hielten
sich an dem Wrack acht Tage fest wobei sie fürchterliche Ent
behrungen und Leiden ausstanden Schaaren von Haifischen

mkr isten beständig das Wrack ans ihre Beute wartend Die
Schifft üch gen erhielten sich am Leben indem sie vorüberzie
hende Schildkröten fingen und deren Blut aussaugten Sie
wurden endlich in beklagenswerthem Zustande von dem Schiffe
Resuge aufgenommen Emem anderen Berichte zufolge sind

die Gattin des Kapitäns dessen vier Kinder und Nichte sowie
Superintendent Halle und vier Matrosen Opfer der Haifische
geworden

Briefmarkensammlers Es dürfte vielen Lesern von
Interesse sein zu erfahren daß es auf der Erde etwa 600000
Briefmarkensammler giebt Von diesen entfallen auf Amerika
375,000 auf Europa 200,000 Der Rest kommt auf Afrika
Asien und Australien In Amerika beschäftigen sich 24 Firmen
mit dem Verkauf von Marken an Sammler Sie lassen Kata
loge und Preislisten drucken welche an die Kundschaft versandt
wenden Außerdem geben sie über jede neue Erscheinung auf
dem Briefmarkengebiete Auskunft Das in diesem Geschäfts
zweige arbeitende Kapital erreicht die Höhe von 2,000,000 M
In England zählt man 11 auf dem Eontinent 30 Firmen
welche an Geschäftsumfang den amerikanischen Hänsern gleich
stehen Der Handel mit Briefmarken scheint kein übles Ge
schäft zu sein denn die Nachahmung echter gestempelter Mar
ken wird mit kaum minder großen Mitteln betrieben Nament
lich sind es amerikanische Marken welche in großen Mengen
nachgeahmt werden Beim Ankauf oder Tausch derselben dürfte
den Sammlern Vorsicht zu empfehlen sein wenn sie nicht die
Geprellten sein wollen

sEin Liebesdrama j Die Fälle daß Frauen zum Vi
triol greisen um sich an treulosen Geliebten zu rächen sind
leider sehr zahlreich doch nur selten kommt es vor daß Män
ner sich dieses furchtbaren Mittels bedienen Ein Fall der
letzten Art erregt in Mailand außerordentliches Aufsehen Der
Graf Luigi Patellani ein Mann von 38 Jahren halte ein
Verhältniß mit einer schönen Venetianerin Amalia Squarcini
unterhalten daß jedoch im Lasse des Monats Juli dadurch
zu einem stürmischen Abschluß gekommen war daß die Gräfin
das Paar in einem Casee überraschte Der Graf zog sich nun
mit seiner Familie nach Stresa zurück Als er hier erfuhr daß
seine ehemalige Geliebte in Beziehungen zu einem jungen Mann
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nirt nach welchem auch Sonntag und Donnerstag
das ganze Orchester sür große Oper zur Verfügung
steht An Novitäten aus dem Gebiete der Oper sind

mzMrLaiusozA tiM
Rhein gold wozu die Dekorationen und maschinellen

Arbeiten bereits bis zum Beginn der Saison fertiggestellt
sind wie auch die Studien des Werkes durch die Solo
kräfte nahezu vollendet sind NvE NZtMMÄ

VictorinJonciöre s Oper Iohann vonLothriuc en
ein beliebtes Repertoirstück unserer ersten Opernbübnen
ist ebenfalls durch Vertrag mit der Berliner Hofmusikalien
firma Ed Bote Ä G Bock zur Aufführung erworben
worden Dieselbe Firma hat dem Stadttheater auch
Verdi s große Oper Aida verkauft und sind auch
hierfür Vorstudien und Vorarbeiten im Laufe der Som
mersaison gemacht worden

Jaques Offenbach wird im Repertoire unserer Opern
bühne mit Hossmann s Erzählungen vertreten
fein einem Werke welches den Componisten der Groß
herzogin von Gerolstein als feinfühligen Musiker für
die höhere Gattung der Oper dokumentirt

Noch steht in dieser Saison die Aufführung der drei
aktigen komischen Oper Carl Reinecke s Auf hohen Be
fehl bevor und ist der bezügliche Kaufvertrag mit der
Firma Max Hesse in Leipzig perfekt geworden

Als Eröffnungsoper dürfte Wagner s Fliegender
Holländer gewählt werden wofür die Schiffe nach
dem Muster der Stuttgarter Hofbühne alldort angefertigt
werden Auf dem Gebiete der Operette ist Millöcker s
Vize Admiral angekauft in welchem Stücke dem

Operettensänger Herrn Martin Klein der zu den belieb
testen Mitgliedern der österreichischen Operettenbühnen ge
hört Gelegenheit gegeben werden soll in einer größerer
Parthie sich hier einzuführen

Im Schauspiele wird neben der besonderen Pflege der
Clafsiker in stilgerechter Jnseenirung die moderne Literatur
vertreten sein durch die folgenden Stücke Galeotto
Drama in 3 Akten und einem Vorspiele nach dem Spa
nischen des Echegaray für die deutsche Bühne bearbeitet
von Dr Paul Lindau Ernst Wichert s 4aktiges Schauspiel

getreten sei fuhr er nach Mailand und wußte sich mit Hilfe
einer ehemaligen Dienerin der Sguarcini Eintritt bei Letzterer
zu verschaffen während diese noch im Bette lag Als sie sich
weigerte wiederum seine Maitresse zu werden überschüttete der
Graf sie mit Schwefelsäure Der Zustand der Sguarcini ist
sehr bedenklich jedenfalls ist sie für immer entstellt der Graf
wurde verhaftet

Won einem tollen Wolf gebissen, In das Alexan
derhospital in Petersburg wurden dieser Tage fünf Bauern
aus dem Gouvernement Smolensk gebracht welche sämmtlich
am 22 und 23 Juli von einem tollen Wolfe gebissen wurden
Wie die Bauern erzählen war der Wolf zuerst auf den Bauer
Jfofsin welcher mit Heumähen beschäftigt war eingedrungen
Jsoffin wehrte sich mit der Sense so gut er konnte dieselbe
brach jedoch und er stürzte zu Boden wobei ihn der Wolf in
die linke Hüfte biß der Bauer sprang wieder auf und versuchte
den Wolf am Kopfe zu fassen der Kampf endete schließlich da
mit daß der Wolf der dem Jsossin noch mehrere Bißwunden
an den Händen beibrachte die Flucht ergriff Auf dem Wege
stieß der Wolf auf die Bäuerin Nikiforow die er ins Gesicht
biß Am andern Tage wurde der Bauer Jasenka von demsel
ben Wolfe angegriffen Jasenka wurde ebenfalls gebissen und
brachte dem Wolfe eine Wunde mit der Sense bei worauf die
Bestie ins nächste Dorf rannte und hier die Bäuerin Nikolajew
schrecklich zurichtete Auf ihr Geschrei kamen deren Verwandte
ihr zu Hilfe und tödteten den Wolf wobei zwei derselben eben
falls Bißwunden davontrugen Die Nikolajew wurde ins
Smolensker Hospital gebracht da ihre Verletzungen den Trans
port nach Moskau nicht zuließen

lEine interessante Reminiscenz an Ferdinand
v Schilf besitzt ein Restaurateur in der Gestalt eines kleinen
vergilbten Zeitungsblattes aus einem alten Jahrgange des zu
Anfang unseres Jahrhunderts in Köslin erschienenen Pom
merschen Volksblattes Dieses Zeitungsblatt dessen Datum
leider nicht ersichtlich ist enthält einen Artikel welcher
umständlich berichtet wie Ferdinand von Schill vor der
Belagerung von Kolberg von den Franzosen vier schöne
Pferde erbeutet hatte die für den Kaiser Napoleon bestimmt
waren Der Franzosenkaiser bot dem preußischen Major schrift
lich pro Pferd tausend Thaler Vergütung adressirte das Schrei
ben aber An den Räuberhauptmann Schill Der wackere
Major antwortete Mein Herr Bruder Daß ich Ihnen vier
Pferde genommen macht mir um so mehr Vergnügen als ich
aus Ihrem Brief ersehe daß Sie einen hohen Werth darauf
setzen Gegen die angebotenen viertausend Thaler kann ich sie
nicht zurückgeben Wollen Sie aber die vier Pferde welche
Sie von dem Brandenburger Thor in Berlin weggestohlen ha
ben wieder zurückgeben so stehen die Ihrigen unentgeltlich zu
Diensten Ferdinand von Schill

j Eine Gedichtstrophe Petösi sj wie wir aus einem
Feuilleton des Pester Lloyd entnehmen hat Frau von Preu
schen auf den Gedanken gebracht den impsiator zu
malen Diese Strophe lautet in der Uebersetzung ungefähr fol
gendermaßen

Der Könige König ist Vergänglichkeit
Sie streuet wie im Scherzen

n umgestürzten Thronen
erbrochene Kronen

Verwelkte Blüthen und gebroch ne Herzen
sEine boshafte Anekdote Z Ueber den am 18 Mai in

Döbling bei Wien 80 Jahre alt verstorbenen Orientalisten Dr
August Pfizmaier finden wir eine Anekdote die ihre Bosheit
nicht allein gegen diesen erhabenen Vertreter der Klausur
Wissenschaft richtet Der Verstorbene war Orientalist im um
fassendsten Sinne da er nicht nur fast alle orientalischen Spra
chen gründlich kannte sondern die meisten auch sprach und
schrieb Sem spezielles Fach war das Chinesische Ehina war
der Gegenstand seiner wissenschaftlichen Leidenschaft und hatte
ihn so ausschließlich gefangen genommen daß die übrige Welt
für ihn so gut wie gar nicht existirte Er lebte im Geiste nur
in China und las unter Anderem auch nur chinesische Zeitungen
Man erzählt daß in den letzten Decennien nur einmal ein
europäisches Ereigniß seine Theilnahme erweckt habe Nach dem
Jahre 1870 nämlich habe er einmal einen seiner Freunde ge
fragt was für eine Bewandtniß es eigentlich mit dem großen
Kriege zwischen Deutschland und Frankreich habe über den er
so viel in den chinesischen Blättern lese



Peter Munck Ernst voll Wildenbruchs Schauspiel
Das neue Gebot Jules Verne s hochinteressantes

Schauspiel Die Reise um die Erde in 80 Tagen
welches der hydraulischen Bühne unseres Theaters derge
stalt lohnende Aufgaben giebt daß einzelne Bilder wohl
in ihrer dekorativen Wirksamkeit von anderen Bühnen bis
her nicht erreicht sind Für den Ankauf von Sardou s
Theodora sowie vieler anderer Bühnen Erscheinungen sind

die Verhandlungen im Zuge nzmöAliZöü m nznoMW
Bei dem großen Erfolge den der Verschwender in

der letzten Saison gehabt war es eine Pflicht der Direk
tion Ferdinand Raimunds herrliches Werk Der Alpen
könig und der Menschenfeind und Der Bauer
als Millionär für die Aufführung in s Augenmerk zu
nehmen Auch bei diesem Stücke welches eine große Aus
stattung erfordert werden die Maschinerien der neuen Bühne
neue bisher unbekannte Effekte erzielen

sDie feierliche Schmückung der Krieger
g räber auf dem Friedhofe vor dem Steinthor fand
gestern Mittag 12 Uhr durch hiesige Kriegervereine unter
Leitung des Vorsitzenden vom deutschen Kriegerbund Nord
ost Thüringer Bezirk 17a Herrn Kaufmann Jul Lüderitz
statt Das große gemeinsame Grab der Tapferen d e
als Opfer des Kampfes für das Vaterland
1870 und 71 in Halle ihren Geist aufgaben
ist bekanntlich am 18 Aug 1871 dem ersten Jahrestag
der großen Schlacht bei Gravelotte mit einem Denkmal
versehen worden Dieses hatte man bereits gestern früh
mit einem Lorbeerkranz und Guirlanden geschmückt während
die einzelnen Grabstätten Kränze von den Mitgliedern der
theilnehmenden Kriegervereine erhielten Selbige nahmen
um die Einfassung des großen Grabes Aufstellung und
der Handwerkerbildungsverein stimmte zur Eröffnung der
feierlichen Handlung den Choral Jesus meine Zuversicht
an Alsdann hielt Herr Archidiakonus und Garnnon
pfarrer Pfanne die Gedächtnißrede in welcher er die Be
deutung der Feier mit erhebenden Worten kennzeichnete
Dieselbe erfüllt uns immerdar mit innigem Dank und
großer Freude aber auch mit Wehmuth weil wir uns der
zahlreichen schweren Opfer erinnern welche jene Siege ge
kostet haben weil wir gedenken des in Strömen zum Heil
unseres Vaterlandes vergossenen edlln Blutes Die meisten
der geforderten Opfer ruhen auf fremder Erde fern der
Heimath aber man hat und wird ihrer hoffentlich noch
lange nicht vergessen Was wir den theueren Todten
noch erweisen können das ist treues Gedenken und dank
bare Liebe dadurch daß wir sie ehren ehren wir auch
uns Hier ruhen auch die welche uns im Leben feindlich
gegenüber gestanden auch sie sind uns zugewiesen und
deshalb ehren wir ebenfalls ihr Andenken wie wir das
Gedächtniß an unsere Landsleute auffrischen die für unser
Vaterland ihr Leben gelassen Wie sie hier unter einem
Rasen ruhen so ist eine Versöhnung zwischen ihnen her
beigeführt denn der Tod hat etwas Versöhnendes er hat
auch uns mit denen versöhnt die einst unsere Feinde in
jenem Kriege gewesen Wir schließen sie Alle in unser
Andenken denn sie haben ja alle ihre Treue bewiesen bis
in den Tod Indem wir den hier Ruhenden von neuem
treues Gedächtniß und dankbare Liebe widmen nehmen
wir zugleich neuen Antrieb mit zu eben solcher Treue bis
in den Tod Ein auf die Gedächtnißfeier bezügliches
Gebet des Geistlichen und der Gesang des Handwerker
bildungsvereins Mag auch die Liebe weinen bildete
den Schluß des pietätvollen Aktes der alle Theilnehmer
zu hoher Andacht stimmte und in seiner Einfachheit einen
ebenso erhebenden wie würdigen Verlauf nahm Die
große Grabstätte birgt 83 Krieger und zwar außer deut
schen aus verschiedensten Gegenden des Reiches auch 9
Franzosen sowie einen höheren Offizier Generalmajor von
Riebeck aus Kassel der damals gleichfalls in Halle ver
storben und nun inmitten der Helden ruht die gleich ihm
ihr Leben fürs Vaterland geopfert Unter den zahlreichen
Teilnehmern an der Feier bemerkte man Herrn General

major von Köthen Herrn Oberst von Marschall
und Herrn Oberstlieutenant und Bezirkskommandeur der
Landwehr Knoch

Die öffentliche Zimmerer Versammlung in Tschep
ke s Restauration am Sonnabend Abend war von etwa 6V Per
sonen besucht Auf der Tagesordnung stand 1 Ziele und Be
strebungen des Verbandes deutscher Zimmerleute 2 das Reichs
gesetz betreffend die Krankenversicherung der Arbeiter Als Re
ferent über diese Gegenstände war Herr Zimmerer O Niemeyer
aus Hamburg erschienen hauptsächlich zum Zweck Propaganda
für erwähnten Verband dessen Hauptsitz in Hamburg ist zu
betreiben Genannter Redner hielt einen ständigen Vortrag
in welchem er die vielfachen Bestrebungen der Gewerbsgenossen
zur Besserung der Lage und Verhältnisse der Arbeiter beleuch
tete Licht und Schattenseiten der Gewerbefreiheit erörterte
die einzelnen Vereinigungen deutscher Zimmererbund deutscher
Zimmererverein Gewerkverein u dergl hinsichtlich ihrer unge
nügenden Erfolge nach angedeuteter Richtung besprach und dann
zu der Vereinigung Verband deutscher Zimmerleute über
ging um deren Einrichtung Zwecke Ziele und Erfolge in be
sonders Helles Licht zu setzen Besagter Verband bezwecke mit
großer Energie Hebung und Schutz der Interessen oller deut
schen Zimmerer wirke aber innerhalb der Gewerkschaft durch
aus politisch parteilos In Hamburg habe man bereits ein
erfreuliches Einvernehmen zwischen Meister und Gesellen er
reicht geregelten Arbeitslohn und festgesetzte Arbeitszeit einge
führt so daß beispielsweise die dortigen Zimmerleute im Som
mer bei 10 Stunden Arbeitsdauer 5 M Pro Tag und im Win
ter bei kürzerer Arbeitszeit immer noch mindestens 3,50 M ver
dienen Der Verband gewährt seinen Mitgliedern unentgeltli
chen Rechtsschutz in Streitfällen zwischen Meister und Gesellen
garantirt letzteren Versicherung ihres Handwerkszeugs auf Höhe
von 2V M im Fall Verlustes desselben auf den Arbeitestellen
sorgt durch Wort und Schrift für Belehrung seiner Mitglieder
liefert selbigen das Verbandsorgan Die Zimmerkunst gratis
und alles dies gegen einen wöchentlichen Beitrag von 10 Pf
auch hat der Verband in Hamburg eine Bibliothek zur freien
Benutzung seiner Mitglieder und eine Reiseunterstützungskasse
für Bedürftige Zur Zeit zähle er 1700 Mitglieder daselbst in
34 Stadien gegenwärtig 6000 welche Zahl bei 122,554 Zim
merern in Deutschland allerdings noch gering sei Es gelte
auch die Zimmerleute von Halle wieder für den Verband zu

z gewinnen und sei zu empfehlen demselben recht zahlreich bei
zutreten An der hierauf eröffneten Debatte betheiligten sich
namentlich einige Vorstandsmitglieder des Fachvereins der hie
sigen Maurer auch ein hiesiger Tischler und ein Zimmerer aus
Leipzig deren Entgegnungen uud Ausführungen sich hauptsäch
lich gegen den Vorschlag des Referenten bezüglich des Beitritts
zum Verband in Hamburg richteten und vielmehr die Grün
dung eines Lokalvereins Fachvereins Hierselbst als empfehlens
wert bezeichneten Die Hamburger Verbandsgenossen seien
schuld an dem Zwiespalt in den Vereinigungen der deutschen
Zimmerer der Verband habe sich in Strikefällen anderer Ge
nossen Magdeburg unkollegialisch benommen und scheine blos
egoistischen Bestrebungen zn huldigen weshalb vom Beitrit zu
demselben abznrathen sei Es folgten hierauf beiderseitige Er
widerungen die schließlich eineu erregten Charakter annahmen
und aufs Persönliche hinüberspielten worauf schließlich der
Vorsitzende sich veranlaßt fand die Versammlung für geschlos
sen zu erklären Der zweite Punkt der Tagesordnung konnte
nun nicht zur Besprechimg gelangen und die Versammlung war
resultatlos jedoch im Allgemeinen ordnungsmäßig verlaufen

I Die städtische Straßenbahn Commission
hielt am Sonnabend eine Sitzung ab in welcher das
Stadtbaurath Lohausen scheStraßenbahn Project einer
Berathung unterzogen wurde Von den verschiedenen Linien
wurde die Strecke Steinthor gr Steinstraße kl Steinstraße,
Brüderstraße Marktplatz Schmeerstraße Rannischestraße
Steinweg Rannischerthorplatz als diejenige ausge
wählt welche zunächst zur Ausführung kommen soll Da
die Häuser Schmeerstraße 1 11 städtischerseits ange
kauft sind das Haus Schmeerstraße 23 um ein Bedeutendes
zurückgerückt worden ist so steht dem Projeet zu seiner
Ausführung nichts mehr im Wege und es soll damit be
stimmt im nächsten Jahre begonnen werden Die Nieder
legung der angekauften Häuser in der Schmeerstraße geschieht
im April n F bis wohin den je tzigen Miethern gestattet
worden ist wohnen zu bleiben Wegen der Uebernahme
des Btriebes zc erfolgt rechtzeitig ein Ausschreiben und
ist man nicht im Zweifel daß sich Unternehmer finden
werden Es ist sehr leicht möglich daß auch noch eine
weitere Linie nämlich die vom Markt durch die neuen
Straßen auf dem Hallenterrain Mansfelderstraße bis zur
Elisabethbrücke des nächstjährigen Mitteldeutschen Bun
des Schießens wegen anfangs kommenden Jahres zur
Ausführung gelangt in der Commision fand dieselbe eine
günstige Beurtheilung

Das fünfte Königsfchießen des Halleschen
Schützenbundes verbunden mit einem Preis
schieß en begann gestern Vormittag 11 Uhr auf dem
Schießhaus Birkhahn und gaben drei mal drei abgefeuerte
Böllerschüsse das Zeichen zur Eröffnung Programm
gemäß findet das Königsschießen heute Nachmittag 6 Uhr
seinen Abschluß nachdem vorher von 4 6 Uhr auf die
Königsscheibe auf 175 Meter von Mitgliedern freihändig
geschossen und der Königsschuß abgegeben worden ist
Die Zeit vorher fand wie auch am Sonntage ein
Prämien und Preisschießen statt Geschossen wurde aus
5 Scheiben 1 Feldscheibe 300 ru 3 Standscheiben
175 m und 1 Jagdscheibe 60 m Auf Standscheibe

konnte auch aufgelegt geschossen werden Von dem ver
einnahmten Schießgelde kamen 50 pCt auf die geschossenen
Ringe und 25 pCt als Prämien zur Vertheilung Als
wir gestern Nachmittag den beflaggten und mit Guirlanden
geschmückten Festort besuchten waren bis 4 Uhr bereits
die zwei Preise welche von den Schützenmeistern gestiftet
worden waren ansgeschofsen worden Den ersten Preis
hatte Herr Handwerk aus Querfurt den zweiten Herr
Fritz Träger erhalten In der Schießhalle herrschte
reges Leben Schuß auf Schuß krachte und die Kugeln
schlugen nach rasendem Flug klappend durch die Scheiben
wände Trotz des nicht besonders günstigen Wetters war
die Frequenz eine ziemlich rege und entstiegen den noch
immer vorfahrenden Droschken stetig neue Festgäste

Festlichkeiten Der Verein ehemal Preuß Garde
hielt gestern in Freyberg s Garten sein 6 Stiftungsfest ab
Während einer Concertpause hielt der Vorsitzende des Vereins
Herr Meißner eine patriotische Ansprache in derselben der un
vergeßlichen Augusttage 1870 vor Metz namentlich des 18
August des größten Ehrentages des Garde Corps der ihn 313
Offiziere und 8000 Manu an Todten und Verwundeten ge
kostet gedenkend Von einem Kameraden der ungenannt sein
will wurde dem Verein ein Prächtiges Kissen zu Begräbniß
zweckeu verehrt Der Verein sandte im Verlauf des Festes ein
Telegramm an eineu Helden von St Privat den jetzigen kom
mandirendeu General des Gardekorps Excellenz von Pope
worin er dem damaligen Tivisionskornmandeur dcr den Angriff
auf St Privat eingeleitet seine Hochachtung bezeugt Ein
Ball bildete den Schluß des schönen Festes Im Neuen
Theater feierte gestern Abend der Verein ehemal Dragoner
sein erstes Stiftungsfest durch Concert Theater und Ball
Das Fest war sehr zahlreich besucht In solennster Weise
feierten die Beamten und Arbeiter der Maschinenfabrik Weise
u Monski hier am Sonnabend im Hgfjäger ihr Sommerfest

Die Giebichensteiner Liedertafel feierte gestern unter reger
Betheiligung der Vereinsangehörigen und Gäste ihr 41 jähriges
Stiftungsfest im Gasthof zum Mohr durch eiu Gesangscon
cert und Ball

Eine Anzahl Mitglieder des Handwerker Meister
Vereins unternahmen gestern Morgen einen Ausflug
nach der Preßstein und Briquettesfabrik Frohe Zukunft
dem Halleschen Kohlenbergbau Berein gehörig zwecks Besich
tigung der Anlage Unter Führung der technischen Leiter wurde
das Werk eingehend besichtigt auch der unterirdische Be
trieb an Ort und Stelle erläutert zu welchem Behufe
in den Schacht eingefahren wurde Hieran schloß sich
eine Besichtigungder der Aktien Gesellschaft Wilh Rauchsuß
gehörenden Saalschloß Bierbrauerei in Giebichenstein
Beide gewerbliche Anlagen fanden den ungetheiltesten Bei
fall der Besucher

Viktoria Theater j Wir machen noch einmal
auf das morgen Dienstag stattfindende Benefiz des Hrn
Heimerdinger aufmerksam Zur Aufführung gelangt das
beliebte Volksstück von L Arronge Hasemann s Töchter

Ausz eichnung j Auf der internationalen Bäckerei
zc Ausstellung in Dresden sind ferner ausgezeichnet worden

Mit der goldenen Preismünze Maschinenfabrik von F

Brüning Mäschiyenftlbrik von Kaufmann und Krüger
mit der silbernen Preismünze Konditor Franz Heckert
Maschinenfabrik von Heyland und Ungnade Necke und
Lindemann mit der bronzenen Preismünze Max Eggert
Stärkefabrikant Max Jacul y Bürstenfabrikattt Maschinen
fabrik von Degenkolbe und Themar

Die Dip h therit iG tritt bei Beginn der rauheren
Jahreszeit wieder häufiger auf und sind uns namentlich
in den letzten Tagen mehrfache Fälle bekannt geworden
von denen sogar einige einen tödtlichen Verlauf genommen
haben Daß im Uebrigen die Erscheinungen der Diphtheritis
nicht gerade von der Witterung abhängig sind beweist der
Umstand daß auch während der wärmeren Jahreszeit
vereinzelte Fälle vorgekommen sind

Die nächste Schwnrgerichtsperiode beginnt
am 10 September unter Vorsitz des Herrn Dir Reuter

sWette j Der Fleischermeister G K und der Pferde
händler H hatten gestern Nächmittag eine Wette zum
Austrag gebracht die für Sportkreise sehr interessant sein
dürfte Beide hatten gegen eine größere Summe gewettet
daß der Pferdehändler per Geschirr den Weg nach dem
zwei Stunden entfernten Hohenthurm schneller als der
Fleischermeister zu Pferde zurücklegen wolle Die Eisen
bahnbrücke bei Diemitz galt als Anfangsziel In 19 Mi
nuten siegte der Fleischermeister während der andere mit
feinem flotten Jagdgeschirr 6 Minuten später anlangte

Mäumuüg der Schulzimmer bei Feuersgefahr,j
Die städtische Schuldeputatiou von Berlin läßt in den Ber
liner Gemeindeschulen Versuche anstellen welche die rasche und
sichere Räumung der einzelnen Klassen bei etwa eintretender
Feuersgefahr bezwecken Diese Uebungen sollen monatlich statt
finden und mit größer Gewissenhaftigkeit ausgeführt werden
Dieselben können, so führt die Schuldeputation aus eine

wesentliche erziehliche Bedeutung gewinnen Denn überall wo
große Menschenmassen von unerwarteten Vorkommnissen be
troffen werden liegt die Gefahr darin daß an Stelle einer ge
wohnten Ordnung Ueberstiirzung eintritt Daß die leitenden
Personen in solchen Fällen die Ruhe die geleiteten die Ordnung
und den Gehorsam bewähren ist ein Erforderniß welches durch
die Erziehung vorbereitet werden kann Wenn die Aufgabe
von diesem Standpunkte aus betrachtet und durchgeführt wird
so lohnt sie die Mühe und Störung welche sie verursacht
Dieselbe Angelegenheit ist von uns in der letzten Sonntagsbei
lage unter Panik bei Brändon behandelt worden Wir er
sehen darans daß man die darin angeregte Idee auch ander
wärts gehabt und in Erwägung gezogen

Wunderbare Heilung j Unter Bezugnahme auf
unsere kürzliche Notiz über den glücklichen Kurverlauf bei
dem durch deu bekannten Unfall schwer verletzten Sohne
des Herrn Kommerzienraths Dehne können wir heute er
freulicher Weise berichten daß der Patient vollkommen
genesen Ende voriger Woche aus der betreffenden Privat
klinik entlassen worden ist Bei der hohen Werthschätzung
welcher der Name des genannten Herrn in unserer Stadt
begegnet dürfte die vorstehende Nachricht gewiß allseitig
mit Freuden begrüßt werden sie ist aber auch gleichzeitig
ein neuer erstaunlicher Beweis welchen Fortschritt die mo
derne Chirurgie in unserer Zeit gemacht hat

sSelbstmord j Gestern Morgen um 5 Uhr wurden
von einem städtischen Wächter am Ufer der Saale am
Mühlgraben eine Parthie männlicher Kleidungsstücke ge
sunden die nach näherer Besichtigung als die eines Mit
gliedes des kameradschaftlichen Kriegervereins erkannt
wurden Zweifellos hatte der Eigenthümer der Sachen
sich dort entkleidet und den freiwilligen Tod in dem
nassen Elemente gesucht und gefunden Diese Annahme
wurde bald zur Gewißheit und polizeilicherseits ermittelt
daß die Gegenstände dem in einer hiesigen Maschinenfabrik
beschäftigten Tischler Schäfer von hier angehörten der
erst Tags zuvor dem Begräbnisse eines Kameraden beige
wohnt und am Abend mit Bekannten in einer Restaura
tion zusammen gewesen Niemand hat an dem Manne
irgend etwas Verdächtiges bemerkt auch ist man über die
Motive zu der traurigen That noch völlig im Unklaren
Die Frau des Lebensmüden und 5 Kinder im Alter von
13 Jahren bis herab zu Jahre haben ihren Ernährer
verloren Erst im vorigen Jahre traf die Familie ein
herber Verlust indem ein Kind beim Spielen mit Streich
hölzern so schwere Brandwunden erlitt daß es bald dar
auf an den Folgen verstarb

fUnglücksfälle j Das 2 jährige Söhnchen der
unverehelichten Arbeiterin Herrmann von hier fiel am
Sonnabend Nachmittag von dem Nachtftuhle in die am
Boden liegenden Scherben des vorher herabgcfallenen
Nachtgeschirrs und erlitt dabei eine circa 6 Zoll lange
tiefe Wunde am Unterleib Wegen der Schwere der Ver
letzungen wurde das Kind der kömzl Klinik übergeben
und hofft man dasselbe am Leben erhalten zu können

In den Bockshörnern wurde die 2 /z Jahre alte
Tochter der unverehelichten Zimmermann beim Spie
len auf der Straße von einem Geschirr überfahren
kam aber glücklicherweise mit ungefährlichen Verletzungen
des Kopfes eines Armes und Beines davon In der
Geiststraße scheute das Pferd des Oekonom Teichmann
aus Gutenberg und ging mit dem Wagen durch Der
Besitzer fiel von dem letzteren herab und erlitt Beschä
digungen des Kopfes und der Rippeu Durch Fall
von einem Küchenstuhle erlitt die 2jährige Tochter des
Zimmermanns Gültner eine schwere Schädelverletzung
durch Fall in den Kellerraum eines Neubaues in der
Wuchererstraße der Maurer Müller aus Giebichenstein
eine schwere Verletzung der Schulter

Ergebniß der wissenschaftlichen Beobachtung der
Sonnenfinsternis vom Petersberge ans

Die wissenschaftliche Beobachtung galt hauptsächlich den die
Finsterniß begleitenden Licht und Witterungserscheinungen
Bei der zur Zeit des Sonnenaufganges herrschenden Bewölkung
war es natürlich daß die Lichtericheinungen nicht in dem Maße
auftraten wie man es bei völlig klarem Himmel hätte erwarten
dürfen

Schon vor 4 Uhr war die sich nach Osten erstreckende Land



schaft von der Dämmerung erleuchtet Kurz wich 4 Uhr wurde
es hell genug um ohne Licht schreiben zu können Um 4 Uhr
1V Min zeigten sich an dem N O Hlmmel die ersten gelbkchen
Ltchtstreifen Bei dem zunehmenden Tageslicht begann allmälig
auch die westlich vom Petersberg gelegene Gegend deutlicher zu
werden der südliche Himmel erschien indessen noch in grauem
Dämmerlicht Mit der Zunahme der Helligkeit vergrößerte sich
im N O die Lichtstreifen und das Gelb derselben wurde zum
Theil in ein feuriges Roth umgewandelt wie wir es bei jedem
Sonnenaufgang zu sehen gewöhnt sind Allein es war Lemer
kmswerth daß die Lichterscheinungen sich nur über den nord
östlichen Himmel erstreckten während doch die Sonne fast direkt
im Osten aufging und somit auch nach S O ihre Strahlen
hätte entsenden müssen Da aber der Mond von hier aus in
die Sonnenscheibe eintrat so mußte auch der süd östliche Himmel
zuerst von dem Schatten des Mondes getroffen werden Wäh
rend die gelben und feurigrothen Lichtstreifen im N O noch
immer an Intensität zunahmen erhielt um 4 Uhr 52 Min
also zur Zeit des Sonnenaufganges plötzlich auch der öst
liche Himmel einen hellen gelblichweißen Schein Man konnte
deutlich die Stelle erkennen wo die Sonne hinter den Wolken
verborgen stand Noch immer zeigte der Süden ein aschgraues
Dämmerlicht Nur wenige Minuten später begann der westliche
besonders der südliche Himmel schon dunkler zu werden Um
4 Uhr 54 Min war der helle Schein im Osten wieder ver
schwunden auch der östliche Himmel fing an sich zu verfinstern
In diesem Augenblich erreichte das Morgenroth im N O seine
größte Helligkeit und prächtigste Färbung Interessant war es
nun zu beobachten wie der Schatten des Mondes sich allmälig
auf die Erde niedersenkte Um 4 Uhr 57 Min 4V Sek war
es unmöglich die Beobachtungen zu notiren Die totale
Sonnenfinsterniß hatte also begonnen Die eingetretene Dunkel
heit glich nicht der gewöhnten nächtlichen sondern sie wurde
noch immer durch ein fahlgelbes Licht erhellt Nach weniger
als 2 Minuten wurde es bereits wieder hell und um 4 Uhr
S9 Min 40 Sek war die Möglichkeit zu schreiben wieder vor
handen Das erste Licht trat an dem süd östlichen Horizont
auf wie es ja auch dem Vorübergauge des Mondes geschehen
mußte Die Tageshelle verbreitete sich mit großer Schnellig
keit über das Land Der weitere Verlauf der Sonnenfinsterniß
machte sich in keiner Weise geltend Die Sonne blieb durch
Wolken verdeckt Um 5 Uhr 45 Min also noch vor Been
digung der Finsterniß traten in der Richtung von O
nach S W eigenthümliche weiße Lichtstreifen hervor von denen
der hellste direkt von der Sonne ausging Ob diese Erschei
nung mit der Verfinsterung in irgend welcher Beziehung ge
standen hat ist zum mindesten fraglich und bedarf diese Wahr
nehmung erst noch der Bestätigung anderen Ortes Von den
gleichzeitigen Witterungserscheinungen wurde nur die Tempe
ratur die relative Feuchtigkeit und der Druck der Luft beob
achtet Zur Bestimmung der Temperatur und der Feuchtigkeit
waren 3 Thermometer zur Verwendung gekommen ein zuver
lässiges Quecksilberthermometer ein Aßmanu fches Schleuder
Psychrometer und ein Schwarzkugel Thermometer oder Jnso
lationsinstrument Der Luftdruck wurde mit Hilfe eines Fueß
sch u Stationsbarometer beobachtet Die Ablesungen geschahen
von 4 Uhr bis 6 Uhr 3V Min in Zeiträumen von 10,5 und
2V2 Min je nach der Zeitnähe der Totalität Die Beobach
tungen der Temperatur haben deutlich eine Abnahme von
0,4 C zu erkennen gegeben Die Abkühlung begann um 4 Uhr
SV Min wo die bald aufgehende Sonne eher eine Erwärmung
hätte bringen müssen Die niedrigste Temperatur trat zur Zeit
der Totalität ein Die relative Feuchtigkeit die im Anfang der
Beobachtung zugenommen hatte verringerte sich kurz nach Ein
tritt der gänzlichen Finsterniß und nahm erst wieder nach Be
endigung auch der partialen Verfinsterung zu Das Quecksilber
im Schwarzkugelthermometer begann um 6 Uhr 10 Mm wo
die Sonnenstrahlen die Wolken zu durchdringen vermochten
zu steigen In Betreff des Luftdrucks haben die Beobach
tungen ebenfalls zu einem Positiven Resultat geführt indem
das Barometer gegen Ende der Verfinsterung zu steigen anfing
während zur Zeit derselben sich eher eine Neigung zum Fallen
zeigte Bei dem Eintreten der totalen Finsterniß schien die
Heftigkeit des N W Windes zuzunehmen Allein auf diese
Beobachtung des sog Finsternißwindes ohne zuverlässiges In
strument darf kein besonderes Gewicht gelegt werden

Ob die auf dem Petersberge wahrgenommenen Witterungser
scheinungen wirklich in ursächlichem Zusammenhange mit der
Sonnenfinsterniß stehen können wir nicht eher entscheiden als
bis die Beobachtungen anderer Stationen uns bekannt ge
worden sind

Halle a S Sternwarte W Ule

ihn später wieder einfing Der Eigenthümer der Villa welcher
Nachricht erhalten hatte daß Hunde in sein Gehege eingedrungen
wären eilte mit einem Gewehr herbei um die bedrängten Rehe
zu schützen Er fand sie leider schon todt vor und that was
jeder Andere an seiner Stelle auch gethan hätte er schoß den
bissigen und gefährlichen Boxer welcher das Gehege nicht
hatte verlassen können neben seinen armen Opfern nieder Der
Votfall welcher in der Villa und ihrer Umgebung wo die
Rehe sehr beliebt waren schmerzliche Aufregung verursacht hat
ist der Behörde angezeigt v m a iwMagdeburg 18 Mg Durch kriegsgerichtliches
Erkenntniß ist der Sergeant Rudolf Otto Gustav Schwarz
lose von der 2 Eskadron des Magdeb Kürassier Regiments
Nr 7 geboren zu Lüderitz im Kreise Stendal gelernter Müller
wegen gewerbs und gewohnheitsmäßiger Hehlerei militärischen
Diebstahls in ca 13 Fällen und Betruges mit Entfernung
aus dem Heere Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf die
Dauer von 3 Jahren und 4 Jahren Zuchthaus wovon eine
wöchige Untersuchungshaft abgerechnet wird bestraft worden

Oranienbaum Eine drastische Anzeige enthält
das hiesige Wochenblatt dieselbe lautet Ich warne alle Die
jenigen welche berzüglich der Ausübung meiner Geschästs
zraxis Uebles über mich sprechen indem sie sich ausgelassen
daß sie mich über diePsütze bringen wollten und mich Pfuscher
nennen fernerhin solches zu unterlassen widrigenfalls ich die
elben zur gerichtlichen Bestrafung anzeigen werde Gleichzeitig
bemerke noch daß ich als Heil und Lazarethgehülfe in den
größeren Lazare then Frankreichs die ärztlichen Funktionen aus
geübt habe Pküscher werden dabei wohl kaum ausgebildet
ebenso bin ich bei gräflichen Familien Generälen und Ritt
meistern als Hausarzt thätig gewesen und bin im Besitz der
besten Zeugnisse Kakau den 16 August 1837 Chemnitz
Heilgehilfe früher Lazarethgehilfe vorm gräfl Hausarzt

Pesvinz und Nachbarstaats
Vakante geistliche und Lehrerstellen Durch die

Pensionirung ihres Inhabers wird die unter königl Patronat
stehende Pfarrstelle zu Wehrstedt Ephorie Halberstadt zum
1 Oktober er vaeant Das Einkommen derselben beträgt neben
freier Wohnung ca 3440 M wovon jetzt von genanntem Zeit
punkte ab jährlich 938 M Pfründenabgabe an den Penstons
fonds der evangelischen Landeskirche zu leisten sind Beim
Fehlen einer Wittwe treten dem jetzigen Einkommen noch die
Einkünfte an Pachtertrag und Zinsen aus dem Pfarrwitthum
welche sich gegenwärtig auf ca 500 M belaufen hinzu Zur
Parochie gehört 1 Kirche Der Gemeinde werden vom Kirchen
regiment drei Kandidaten zur Wahl präsentirt Durch die
Versetzung ihres bisherigen Inhabers ist die unter Privatpatronat
Rittmeister a D von Schaper auf Falkenberg Bezirk Halle,
stehende mit einem jährlichen Einkommen von circa 2100 Mk
neben freier Wohnung verbundene Pfarrstelle zu Klein Rössen
Ephorie Herzberg vakant geworden Die unter fiskalischer
Kollatur stehende erste Knabenlehrerstelle in Heldrungen wird
durch Pensionirung ihres jetzigen Inhabers zum 1 Oktober cr
vakant

Personal Chronik Zu der erledigten evangelischen
Pfarrstelle zu Cobbel in der Diözes Wolmirstedt ist der bis
herige Predigtamts Kandidat Friedrich Otto Treuding berufen
und bestätigt worden Die erledigte evangelische zweite Pre
digerstelle an der Kirche zum Heiligen Geist zu Magdeburg ist
dem bisherigen Frühprediger und Rektor in Burg Emil
Schneider verliehen worden Die neugegründete evangelische
Pfarrstelle zu Friedrichsbrunn in der Diözes Quedlinbnrg ist
dem bisherigen Pfarrvikar daselbst Pfarrer a D Albert Rein
hard Jüttner verliehen worden

Zerbst 19 August Reisevergütung für LehrerDer hiesige Gemeinderath hat beschlossen den Lehrern bei Aus
flügen mit ihren Schülern diejenige Reisevergütnng zu gewäh
ren welche ihnen als Staatsbeamte bei Dienstreisen nach Maß
gebühren der Beamtenklasse auch zuerkannt werden Wie
verlautet werden die Vergütungen auch für dieses Jähr noch
nachgezahlt

Jena 20 Aug Von Hunden zerfleischt GesternMorgen brachen auf eine bisher noch nicht bekannte Weise zwei
Hunde ein Boxer und ein Dachs deren Herren auf dem Forst
wege bemerkt wurden in ein mit hoher Umzäunung umgebenes
Gehege der Villa Zeine ein m welchem ein Rehbock eine Rieke
und ein Rehkalb mit großer Sorgfalt gezogen und gepflegt
wurden Der Boxer zerfleischte das zwei Jahre alte Weibchen
und das junge Reh vollständig Der Bock sprang in seiner
Erregung über den hohen ihm sonst unüberwindlichen Zgun
und rannte wüthend gegen einige Personen welche auf dem
Weg dahin schritten um auf dem Forst die Sonnenfinsterniß
zu beobachten Er verwundete einen Herrn leicht am Fuß und
jagte dann weiter bis er iu eine Grube stürzte in welcher man

Handel und Verkehr
Magdeburg 20 August Zuckerbericht Kornzucker

excl von 96 Pzt 22,45 Kornzucker excl 88 Gr Rendem
21,30 NachProdukte excl 75 Gr Rendem 18,30 Fest

Gem Raffinade mit Faß 27,00 gem Melis 1 mit
Fah 25 25 Still Wochenumiatz im Rohzncker
geschäst Centner Rohzucker l Produkt Transits f a B
Hambury pr August12,85 bez pr September 12,55 bez u Br
Pr Oktober Dezember 12,17 bez 12,20 Br Fest

Preußische 3V pCt 100 Thlr Loose vou 1855
Die nächste Ziehung findet am 15 September statt Gegen den
Cours und Couponverlust von ca 115 Mark pro Stück bei
der Ausweisung übernimmt das Bankhans Carl Neuburger
Berlin Französische Straße 13 die Versicherung für eine
Prämie von 13 Mark 50 Pf pro Stück

Nachtrag
Ueber die in letzter Zeit viel genannte preußische

Seehandlung bringt das Berl Tgbl einen längeren
Artikel welchem wir u A Folgendes entnehmen

Sie verdankt ihre Errichtung einem Zeitalter der Monopole
Durch die Verordnung vom 3 Oktober 1772 als Aktiengesell
schaft gegründet um deu Handel mit dem Auslande namentlich
auch den Zwischenhandel mit Polen zu betreiben und den Ab
satz der Leinenfabrikate zu erweitern erhielt sie das Privile
gium auf den Import und Handel mit Seesalz und ward mit
zahlreichen Monopolen ausgestattet

Die Leitung der Geschäfte übernahm der Staat und 1791
wurde der Seehandlung der Betrieb des Schiffbaues und der
Rhederei von Wechsel und allen anderen kaufmännischen Ge
schäften gestattet so daß die Seehandlnng an vielen Orten Komp
toirs errichtete

Der kaufmännische Erfolg entsprach jedoch nicht den gehegten
Erwartungen und die Aktionäre sahen sich in ihren Hoffnun
gen enttäuscht Dagegen erwies sich die Seehandlung höchst
nützlich als Staatsfinanzinstitut Sie half aus so oft sich die
Regierung in Geldverlegenheit befand und 1806 hatten ihre
Vorschüsse die enorme Summe von nahezu 18 Millionen Tha
lern erreicht Da der Staat diese Vorschüsse zu erstatten außer
Stande war konnte auch die Seehandlung ihre Gläubiger nicht
befriedigen und im Sommer 1808 fielen ihre Obligationen auf
30 PCt

Man sah sich daher 1810 genöthigt die Aktien und Schuld
urkunden der Seehandlung in Staatsschuldscheine umzuwandeln
das Unternehmen als besondere Sektion dem Finanzministerium
zu unterstellen und auf Geld und Wechselgeschäfte zu be
schränken

Die Verordnung vom 17 Januar 1820 stellte die Seehand
lung wieder als unabhängiges Geld und Handelsinstitut des
Staates unter die persönliche Verantwortlichkeit eines General
direktors des damaligen Ministers Rother jedoch unter Bürg
schaft des Staats uud die Seehandlung erwarb im Laufe der
Zeit zahlreiche und großartig eingerichtete industrielle Etablisse
ments

Diese Entwickelung der Seehandlung rief viele Angriffe der
Großindustriellen hervor und die Kabinetsordre vom 14 Fe
bruar 1845 verbot daher der Seehandlung sich in weitere in
dustrielle Unternehmungen einzulassen und veranlaßte sie den
auswärtigen Seehandel an die Steuerverwaltung abzugeben
Große industrielle Etablissements wurden iin Laufe der Zeit
veräußert die Seehandlung ward immer mehr ein vom Staate
geleitetes Bankinstitut und nützte ihre Stellung zwischen dem
Staat und den großen Bankiers aufs Vortheilhafteste aus

Durch den Erlaß vom 17 April 1848 wieder dem Finanz
ministerium unterstellt rief die Seehandlung bei der Volksver
tretung wiederholt konstitutionelle Bedenken hervor doch die
hohen Ueberschüsse welche sie zur Staatskasse abführte ließen
diese Bedenken bei der Staatsregierung wenig motivirt erschei
nen und die Seehandlung fuhr in den letzten 40 Jahren fort
weniger See als Geldhandel zu treiben und als Staatsbankier
das Kapitalkonto von 35 Millionen Mark zu fruktifiziren

Aus der jüngsten Zeit ist besonders das Eintreten der
Seehandlung für die russische Anleihe im Jahre 1884 be
kannt geworden

Verschiedenes

Vom Afrikareisenden Stanley Die Brüsseler
Kongoregierung telegraphirte wie das D M Bl
meldet an den belgischen Generalconsul in Zansibar um
ausführliche Auskunft betreffend die Nachrichten vom Tode
Stanley s der Generalconsul antwortete unter dem 19
August daß in Zansibar selbst kein Mensch an das Ge
rücht glaube da kein directer Bote aus Central Afrika
feit Wochen nach Zansibar gekommen sei Vielmehr hält
der Generalconful jenes Gerücht für eine böswillige Aus
streuung auch das englische Generalconfulat weiß nichts
darüber

Todesfall am Kongo Der Chef der englischen
Baptistenmissioneki im Kongogebiet Herr Comber ist wie
man der Vosf Ztg aus Brüssel meldet in Leopoldville
dem Klima erlegen Von ihm ist die ganze Kette der Bap
tisten Misstonen an den Ufern des Kongo von Pallabala

bis zMU
war Comber am Unter Kongo thätig
Standes Ar t war hat er vielen Kongo

feines

tionen Dienste geleistet In Folge dieses Todesfalles ist
der bekannte Kongoerforfcher Missionär Grensell der erst
kürzlich aus Afrika in England eingetroffen war sofort
nach Leopoldville wieder abgereist um die Leitung der
Missionen zu übernehmen A x

Das Urtheil im Pro zeß Schimak Nachdem am Don
nerstag Abend vor dem Schwurgericht Neutitschein die Beweis
aufnahme in dem Prozeß gegen den Raub und Meuchelmör
der Schimak geschlossen worden war wurden zu Beginn der
Freitagsverhandlungen den Geschworenen die Schuldfragen vor
gelegt Im Ganzen wurden 22 Hauptfragen formulirt von de
nen sechs meuchlerischen Raubmord drei versuchten Raubmord
einen Mordversuch zwei gefährliche Drohung neun Einbruchs
diehstähle betreffen In mehr als dreistündigem Plaidoher hielt
der Staatsanwalt alle Punkte der Anklage gegen Schimak voll
kommen aufrecht Er schloß mit den Worten Meine Herren
Geschworenen Jetzt urtheilen Sie ohne Voreingenommenheit
aber streng und gerecht gedenkend der eigenen Worte Schi
mak s mit denen er seiner eigenen Ueberzeugung Ausdruck ge
bend sagte daß er Vieles verbrochen und daß er überzeugt
sei daß er dem Stricke Nicht entgehe Diese Worte machten
einen tiefen Eindruck auf das massenhaft erschienene Publikum
nur Schimak der zwar aufmerksam den Worten des Staats
anwalts lauschte saß apathisch fast regungslos da als ob ihn
all dies nichts anginge Nachmittags wurde die Verhandlung
bei ungeheuerem Andränge des Publikums fortgesetzt Der
Vertheidiger Plaidirte trotz des vielfachen und erdrückenden Be
weismaterials das die Staatsanwaltschaft gegen Schimak in s
Feld geführt und trotz des Druckes der auf dem Angeklagten
durch die öffentliche Meinung lastet auf Freispruch Trotz al
ler Schärfe mit welcher sich die Ocffentlichkeit gegen Schimak
wende könne er von der ungeheueren Schuld die dem Ange
klagten zur Last gelegt wird nicht überzeugt sein Die Ver
theidigung stehe zwar in Folge des beharrlichen Schweigens
Schimak s in einer sehr ungünstigen Position cs seien aber
die Beweise nicht vollgiltig erbracht und erwarte er deshalb
einen Freispruch Nach kurzer Replik und Duplik resumirt der
Vorsitzende in streng übersichtlicher und objektiver Weise über
die Ergebnisse der ganzen Verhandlung Nach zweistündiger
Berathung verkündeten um 7 Uhr Abends die Geschworenen
ihr Verdikt Die Fragen betreffend die Morde an Walzl Ka
zelik die Mordversuche an AxmanN Kulawik sowie die meisten
Diebstähle wurden einstimmig die Morde im Hohlwegwalde
mit 11 Stimmen der Raubmordversuch an Pfarrer Bitta mit
10 Stimmen bejaht Den Diebstahlsversuch bei Pereika ver
neinten die Geschworenen mit 6 Stimmen Der Angeklagte
hörte das Verdikt regungslos an Der Vorsitzende verkündete
hierauf nach kürzer Berathung des Gerichtshofes das Urtheil
wonach Anton Schimak wegen sechsfachen meuchlerischen Raub
mordes dreifachen versuchten meuchlerischen Raubmordes ge
meinen Mordes mehrfachen Diebstahls zum Tode durch den
Strang verurtheilt wurde Vor dem Gerichtsgebäude hatten
sich mehrere Hunderte von Menschen angesammelt welche ge
kommen waren das über Schimak gesprochene Urtheil zu hören

Der Ballon der Militärluftschiffabtheilung in Ber
lin in welchem ein Offizier und drei Mann aufgestiegen
waren um aus luftiger Höhe die Sonnenfinsterniß zu be
obachten Sonntagsnummer zweite Seite des Hauptblattes
unserer Zeitung wurde am selben Tage Vormittags von
den Insassen eines Personenzuges in Finsterwalde beobachtet
Er befand sich genau über dem Zuge und verschwand
schließlich in den Wolken Als der Zug in Dobrilugk an
langte hatten sich die Wolken etwas getheilt und der Bal
lon stand ebenfalls wieder über dem Zuge er hatte also
mit letzterem genau die gleiche Fahrgeschwindigkeit einge

VÄWilgüzsg WZWntKöÄG zia luv niI 60T nzä n
DieUnart einer älteren französischen Jung

frau ist in den österreichischen Bergen gebührend bestraft
worden Wie der Straßb Post aus Salzburg berichtet
wird bestieg eme französische Familie den Schafberg Die
eine der Französinnen glaubte ihrem Deutschenhasse in
dem aufliegenden Fremdenbuche Ausdruck geben zu dürfen
indem sie ihrer Unterschrift die unpassende Bemerkung hin
zufügte daß sie zwar die Berge nicht aber die Deutschen
liebe Die herausfordernde Bemerkung der Französin rief
bei den übrigen Gästen allgemeine Entrüstung hervor
man machte den Franzosen klar daß sie damit ihr Gast
recht verwirkt hätten sie wurden gezwungen die schmähen
den Worte auszulöschen und mußten beschämt von dem
deutschen Berge abziehen während die anwesenden Reichs
deutschen mit den Deutschösterreichern die sich ihres
Deutschthums so wacker angenommen hatten ein Verbrü
derungsfest feierten

Der Frauenarzt Dr Waldhäusl in Graz
wurde zu 7 Jahren schweren und verschärften Kerkers
verurtheilt Gleichzeitig wurde ausgesprochen daß der Ver
urteilte die ärztliche Praxis erst nach neuerlicher Prüfung
ausüben dürfe Der Prozeß hat in weiten Kreisen berech
tigtes Aufsehen erregt und von ärztlicher Seite wird aus
diesem Anlasse auf die Nothwendigkeit der von den Aerzten
Oesterreichs längst erstrebten Errichtung von mit dem Dis
ciplinarrechte ausgestatteten Aerztekammern hingewiesen
Für die Errichtung derartiger Körperschaften wird geltend
gemacht daß sich dann die Aerzte der Anzeigepflicht ver
muthlich nicht mehr entziehen würden während heute so
mancher Arzt der von den verkehrten Kuren Waldhäusls
Kenntniß hatte weil er bei früheren Patienten Waldhäusls
das Ungeschick desselben gutzumachen hatte durch den
Gedanken zum Schweigen bestimmt worden fein wag daß
eine Anzeige als Brodneid oder Denunciationssucht be
urtheilt werden könnte

Telegraphische Nachrichte
London 22 August Das Reuter sche Bureau meldet

aus Simla Um den Truppen des Emirs von Afghanistan zu
entkommen seien gegen 2000 Flüchtlinge vom Gbilzaistamme
nach Pishin und in das benachbarte Gebiet von Toba gezogen
die dem Naziristamme angehörenden Aufständischen seien in das
Zhobthal entflohen und hätten den Schutz Englands angerufen
der Aufstand werde als vollständig unterdrück anceseyen

Belgrad 2L August Mü der Türkei und Rumänien sind
Verhandlungen wegen Abschlusses von Handelsverträgen im
Gange welche seitens Rumäniens dessen k iesiger Geschäfts
träger Djuvara führt während für dic Verhandlungen mit
der Türkei jüngst definitive Instruktionen an den diesseitigen
Gesandten in Konstantinopel ergingen
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werden von Schmutz Schweiß allen
Krankheitsstoffen chemisch gereinigt

in der Patent Dampf Wasch
Bettsederureinignngs Anstalt

Fertige Inletts stets vorräthig
bei iits alter Markt 3Betten und Federnhandlung

Pökclkvocheu
von jungen zarten Schweine empfiehlt

N Kgl Hoflieferanti Leipzigerstratze 7S
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Nur echt mit dieser Zchichmarkr
f rofsssor Dr l isbei s

Nerven Krait ixil
zur dauernden radicalen und sicheren Heilung aller seid
dir hartnäckigsten Herv l lcks besonder derer dic
durch Jugendverirrunaen entstanden Dauernde Heilung
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WcS Nähere besagt da jeder Flasche belliegende
Sirculär reis t I Mc S xsus l Utgegen Ewsendung oder Nachnahme

Haupt Depot Apoth Dr Bödiker
u Co Hannover Escherstraße Depots
In den meisten Apotheken in Halle a S
Mohren Apotheke in Dessau,Mpoth H
Krumhaar in Cöthen Hof Apotheke
in Camburg

Wegen des Todes der früheren Eigenthü
merin ist das Hansgrundstück Domplatz
Nr s h er mit oder ohne Mobiliar zu
verkaufen Näheres daselbst
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Lehrlinge für die Schneider Werk
stätte des Stadttheaters nimmt auf

Obergarderobier
Anmeldungen Staditheater Schneiderwerb
statte im 1 Stock

Ein Laufbursche sofort
gesucht

Meldungen beim Caftellan des Stadttheaters
Eingang Kapellengsffe

Ein kräftiger Laufbursche pr 1 Sept
gesucht von

Ii z gr Ulrichstr 34
Köchinnen Stuben Haus u Kinder

Mädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Staät Vdsatvr M UM a 8
Direktion üvi1887/88

Mehrere Wohnungen herrsch eing
mit Gartenben im Preise von 345 700
sof od 1 Oktober zu beziehen

Kransenstrasze 17 Part l

Abonnements Einladung
Die unterzeichnete Direktion beehrt sich hiermit die Abo mements Bedingungen für

die Winter Saison 1887/88 bekannt zu machen und zur Betheiligung am Abonnement er
gebenste einzuladen

Abonnements Bedingungen
1 Die Winter Saison beginnt am 15 September 1887 und endet am 1 Mai 1888

Gespielt wird jeden Tag
2 Während der Saison finden etwa 224 Abend Vorstellungen und unter diesen 160

Abonnements Vorstellungen statt Dieselben werden in stetigem die Jnteresfen der
Abonnenten wahrenden Wechsel den verschiedenen Gebieten theatralischer Dar
stellungen entnommen

3 Das Abonnement ist eingetheilt in
Ganzes Abonnement

Dasselbe umfißt 160 Abonnements Vorstellungen und giebt außerdem dem
Inhaber das Recht sich auch für Vorstellungen außer Abonnement die Beibe
haltung seines Abonnementsplatzes durch Anmeldung bis 7 Uhr des vorherge
henden Abends zu sichern

K Halbes Abonnement
Dasselbe gilt für 80 Abonnements Vorstellungen die auf die ganze Dauer der

Saison derart vertheilt sind daß eine Abonnements Vorstellung um die andere
besucht werden kann

Viertel Abonnement
Dasselbe umfaßt 40 sich ebenfalls auf die ganze Dauer der Saison derart

vertheilende Abonnements Vorstellungen daß es zum Besuch jeder vierten derartigen
Vorstellung z B der 1 5 9 oder der 2 6 10 zc berechtigt

4 Passepartouts Billets zu Abonnementspreisen werden für 224 Abend Vorstellungen
ausgegeben

5 Für außergewöhnliche und Festvolstellungen sind alle Rechte der Abonnenten und
Inhaber der Passepartout Billets aufgehoben

6 Das Abonnement wird für folgende Plätze eröffnet
a Logen des I Ranges
d I Rang Balkon
v Orchester Fauteuils
ä Parquet
s II Rang Vsrderreihen

7 Die gewöhnlichen Cassapreise sind wie folgt festgesetzt

Unterricht
m Schneidern Weisznähen n allen
sandarbeiten wird ertheilt

Breitestraste SS II
Eine geübte Namenstickerin sucht

Beschäftigung Neustadt S Part rechts

I iv
iiMMder WMMliiillKM

Dr k 8Müe

Opern Schauspiel
Preise Preise
Mk Pf Mk Pf

1 Rang Loge 3 2 501 Rang Balkon 3 2 50Orchester Fauteuils 1 3 2 50Parquet 1 2 50 2
Proieemumsloge 2 Rang 1 2 50 22 Rang Vorderreihen 1 2 1 50

Der Abonnementspreis beträgt 2/5
also wie folgt

der gewöhnlichen Schauspiel Cassa Preise

ÄSSS partout
auf

224 Vorst

Mk Pf

Eine erfahrene mit guten Zeugnissen vev
sehene Köchin bei JOH Mark Lohn per
I Oktober gesucht Halle a S

SS
Wir suchen per sofort für unser Rollge

schirr einen soliden kräftigen Kutscher im
Alter von 25 bis 35 Jahren der sein Fach
gründlich versteht

1 Rang Loge für 1 Platz1 Rang Balkon 1Orchester Fauteuils 1
Parquet 12 Rang Vorderreihen 1

336
336
336
268
201 60

ein ganzes

Absnnement
160 Vorst

Mk Pf
240
240
240
192
144

ein halbes
Abonnement

80 Vorst

Mk Pf
120
120
120

96
72

ein viertel
Abonnement

40 Vorst

Mk Pf
60
60
60
48

Ein ordl saub Mädchen sür Küche u
Hausarbeit wird zum bald Antritt gesucht

Frau Hoizh MüIIvr
Königftratze 24

Cm nicht zu junges Mädchen mit gut
Zeugnissen am liebsten von außenhalb per
1 Oktober gesucht

Frau Sekretär
gr Märkerstratze IS

Ein junges gebildetes Mädchen das
in der Wirthschaft sowie in allen Hand
arbeiten erfahren ist sucht Stellung als
Stütze dcr Hausfrau Auch kann dieselbe
die Schularbeiten jüngerer Kinder beauf
sichtigen

Gefl Offerten unt postl Nordhausen
Ch ZI SA 4 8S erbeten

In bester Lage der Stadt
Kleinfchmieden 1Ä
ist eine herrschaftliche

zu verm Näh gr Ulrichstr 4,11 12
Laden mit Wohnung ist zu verm

Preis 250 Tylr es kann auch Wohnung
und Laden jedes allein vermiethet werden
zum 1 Oktober zu beziehen

Forsterstratze

Oberglauchg 18
ist ein Laden mit Wohnung billig 5
vermiethen

Bahuhofstratze 8

8 Die Zahlung sämmtlicher Passepartout und Abonnements Gelder findet in 2
gleichen Raten statt zu Beginn der Saison und am 15 Januar 1888

9 Die Einzeichnung in die Abonnementslisten bildet einen rechtsgiltigen Vertrag
zwischen den Abonnenten und der Theater Direktion

10 Sollten bis zum Schluß der Saison die Zahl von 224 Abcich Vorstellungen noch
nicht geleistet sein so erhält der A onnent resp der Besitzer eines Passepartout
Billets den Betrag für die Anzahl der bis dahin noch nicht geleisteten Borste
lnngen nach Maßgabe des normirten Preises zurück vergütet

11 Die Veräußerung von Passepartout oder Abonnements Billets an Zwischenhändler
ist unstatthaft und behält sich die Direktion das Recht vor in einem solchen Falle
das Vertragsverhältniß mit dem betreffenden Abonnenten zu lösen
Abonnements Anmeldungen werden schriftlich an die nnterzeichuete

Direktion oder mündlich in den

Nachmittagssinnden von 2 4 Uhr
Stadttheaterbnrean Friedrichstrahe 4K parterre erbeten

Das Abonnement wird am 8 September cr geschlossen nach dieser
Zeit können Anmeldungen nicht mehr berücksichtigt werden

Das Personal Verzeichnis wird in den nächsten Tagen veröffentlicht

Die Direktion des MM TH aters
Heinrich Jantsch Benno Koebke

tffA C
An dem feiner weiblicher Handarbeiten können sich noch junge

Mädchen und Kinder gebildeter Stände betheiligen
Anmeldungen zu jeder Tageszeit

V Hedwigstr IS IIII M N M WMliö 3 In meinem Hause Fleischergaffe 4t
sind 4 größere Wohnungen parterre
und I Etage zu vermiethen und am 1 Oet

zu beziehen Sa
Wohnungen best aus 3 Stub 2 Kam

Küche und Zubeh sowie 2 Stub 2 Kam
Küche pp zu vermiethen und 1 Oktober zu

beziehen Schwetschkestr 4A

Herrschaftliche Wohnung von 8 Pieren
nebst Zubehör bisher von Hrn Geheimrath
Pott bewohnt ist per 1 Januar resp 1
April zu vermiethen Besichtigung zwischen
12 bis 2 Uhr Barfi cherftratze I
Sauitätsrath Nr l üM Neue Promenadeeine Etage

Branhansg S halbe Etage zn verm

IIv
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jeglicher Art empfiehlt
und versendet

Magdeburg
Katalog gegen Porto gratis

Die Volksküche
befindet sich Bruuoswarte No 1K Da
Lösen von Marken für den folgenden Tstz

t nicht mehr erforderlich da eine ausreichend
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
25 Pfg auf halbe ö 13 Pfg welche an

icliebigen Tagen verwendet werden können
ind nur bei Herrn Louis Sachs große
Urichftraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Sammelftellen
für Cigarrmlöpfchen

Dr Schlott Sanitätsrath Königstr 30
Hildebrandt Maurermftr Wnchererstr 7
Dr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
H Barth Hotel garni zur Tulpe
Nosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Elfte Anktions Kommissar Schulberg 12
Moritz König Rathhausgasse 9 alleinig

Verkaufsstelle für Cigarrenköpfchen Kisten
und Bänder
Sammler werden gebeten selbst den klein

en Vorrath sofort abzuliefern

Klemmer verloren
Donnerstag den 18 d M ist von Kli

nik Nathhansgasse bis Ulrichstraße
1 gold Damenklemmer verloren Gegen
gute Belohnung abzugeben bei Haasen
stein H Vogler Halle gr Märkerstr 27,1

Ich liebe Dich so heiß nnd innig
und so hoffnungslos und unglücklich

ImMim Rachnchlm
Entbiuduugs Auzeige

Durch die glückliche Geburl eines Töch
terchens wurden hocherfreut

cille a S den 21 August 1887

ISuA und FrauHedwig geb Pfeiffer

Von unseren Abonnenten uns zugehende erlennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme
Verlobt Herr Karl Eifcngarien mit Fräul

Mimmi Kretfchmar Wolmirstedt Bernbarg
Herr Karl Michaelis mit Frl Adelheid Ziemaim
geb Roderwald Bleckendorf Herr Kaufm E
Däbritz mit Fräul Anna Röhrbein Mazdcburg
Wernigerode Herr Alfred Olbncht mit Fräul
Alwine Seifert Hawelfchwerdt Leipzig Herr
Bruno Oheim mit rciul Anna Görlich Eilen
burg Wölkau Herr Alexander Fahnert mir Frl
Elisabeth Merzdorf Gera Leipzig

Verehelicht Herr Herm Hendrich mit Frl
Amalie Bocke Sangerhausen Herr Fr Jäger
mit Frl Kathmka Seebaum Leipzig Hannover
Hr Dr Georg Kohl mit Reinholde verwittwete
Brockhaus geb Taube Leipzig Marburg

Geboren Ein Sohn Hrn Ulrich Schmidt
Sangerhausen Herrn Max Lange Naumburg
a d S Herr Thilo Prophet Vielen Herrn
N Abrahamowsly Magdeburg Herrn Wilh
Stahl Magdeburg Neustadt Herrn E Konrad
Herrn Ludwig Braune Herrn Qswald Dittmar

Herm Hirschfeld Leipzig
Gestorben Herr Hoflieferant und Kondito

reibesitzer Carl Schulze Cothen Frau Amalie
Kornmann geb Tille Weiszenfels Herr Guts
besitzer Karl Schrimpf Gröbitz Hr Amtmann
Dittmar Sechaufen a K Herr Prokt Arzt
A Heyde Herr Ackerbürger Christoph Giefecke
Herr Apoth Oskar Hans Weber Magdeburg
Fräul Minna Kornemann Burg Fiau Aug
Ferchland geb Stolze Erxlebtn Herr Amts
gerichtsrath W Kleinecke Aschersleben Herr
I V H Löschbrand lWernigerode Frau B
Agnes Fiedler gebor Pflocks Frau P Heinicke
geb Gerns Herr Castellan Friedrich Gottlieb
Andrich LeipzigFür den redaktionellen und Jnferatcnthcil verantwortlich Julius Munckelt i Halle Plötz sche Buchdruckern R Nietschmann in Halle

Expedition des Hslle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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